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Hinweise zur Prüfung XP 01  
#07 (schriftlich) bzw. #19 (mündlich) 

 
Abschlussprüfung Dogmatik 

 
Prüfungsstoff sind die Traktate aus dem Basismodul 453 S Dogmatik:  
  
#01 Theologische Erkenntnislehre (Aktuelle Fragen I)   
#03 Eschatologie (Aktuelle Fragen II)  
#05 Sakramentenlehre  
#06 Grundfragen der Ökumene  
 
Einer dieser Traktate wird studienbegleitend geprüft; diese Semestralprüfung wird grund-
sätzlich mündlich abgelegt.  
__ 
 
Die Abschlussprüfung wird nach Wahl des / der Studierenden mündlich oder schriftlich abgelegt. Für 
beide Formate gilt: 
 
 Prüfungsgegenstand sind die verbleibenden 3 Traktate.  
 Die Eingrenzung des Stoffs ist durch die auf der Homepage der Fakultät einsehbaren Themen 

bestimmt. Die Prüfungsaufgabe greift Aspekte aus diesem Rahmen heraus, ist also nicht iden-
tisch mit den dortigen Formulierungen dieser Themen.  

 Jeweils zu Beginn eines neuen Semesters werden Themen bzw. Stoffeingrenzungen entspre-
chend der ab WS 2016/17 von Frau Knop gehaltenen Lehrveranstaltungen ergänzt.  

 
 Die zu bearbeitende Aufgabe verbindet (mündlich und schriftlich) Kenntnisabfrage mit Problem-

bearbeitung.  
 In der schriftlichen Prüfung werden zwei Klausuren zur Auswahl gestellt, von denen eine zu be-

arbeiten ist; sie beziehen sich (schwerpunktmäßig) auf je einen Traktat.  
 Orientierung zum Format und Stil der zu erwartenden Fragen geben die Hinweise zur Modulprü-

fung A 453 S Basismodul Dogmatik MTheol 2015 sowie zum Prüfungsstoff bzgl. Frage 1. 
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 Handwerkszeug wie der Umgang mit dem Denzinger-Hünermann sowie Überblickskenntnis über 
große Epochen, wichtige theologische Ansätze und Basics zum II. Vatikanum werden vorausge-
setzt, aber auch in den Lehrveranstaltungen entsprechend eingeübt. 


